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+++ 01. +++ 
+++ Doktor Faust von Thomas Mann +++ 
Ursendung der 10 Folgen: 3. Oktober bis 9. Dezember auf hr2-Kultur: 
Manns Roman über den deutschen Faschismus und seine kulturellen Wurzeln zeigt sich als ein 
lebenssattes Geschichten- und Unterhaltungsbuch, das mit Elementen von Psycho-Thriller, 
Liebesdrama und Horrorgeschichte spielt.
weitere Informationen (hoerspiel.com)

...................................................................................................
+++ 02. +++ 
+++ Deutschlandradio Kultur: 1000. Wurfsendung +++ 
Seit Beginn des Minihörspielformats im September 2004 wurden über 1000 Sendungen in Form von 
über 90 Serien produziert. Ob Krimi, O-Ton-Collage, Kurzfeature, Limerick, Gedicht, Aphorismus 
oder Haiku - dem Experimentieren mit Formen und Inhalten sind keine Grenzen gesetzt. 
weitere Informationen (hoerspiel.com)

...................................................................................................
+++ 03. +++ 
+++ Hörspiel-Wettbewerb: Goldenes Kleeblatt gegen Gewalt 2007 +++ 
Hörspiele mit maximal 4000 Anschlägen gesucht – Einsendeschluß 14. Dezember. 
Das Forum »Gewaltfreies Burgenland« schreibt zum Thema »Gewalt« einen Hörspiel-Literatur-Preis 
aus.
weitere Informationen (hoerspiel.com) 
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+++ 04. +++
+++ Frankfurter Buchmesse: Veranstaltungen rund um das Hörbuch/Hörspiel +++ 
Termine mit dem Hörverlag, Audioverlag und vielen anderen: Diskussionen, News ...
weitere Informationen (hoerspiel.com) 
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+++ 05. +++
+++ Cassandras Run: Live-Hörspiel am 1.11. in Oberhausen und Download +++ 
»Willy Blau«, das interaktive Dark-Future-Hörspiel, vom Team »Cassandras Run«, gastiert am 01. 
November in Oberhausen. 
Hörspiele von Cassandras Run können angehört und/oder heruntergeladen werden.
weitere Informationen (hoerspiel.com) 
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+++ 06. +++
+++ Premiere im Netz – ARD-Hörspieltage +++ 
Vom 7. bis zum 11. November 2007 finden im Internet und in Karlsruhe die ARD-Hörspieltage statt.
Ab sofort können alle elf nominierten Hörspiele angehört und kommentiert werden.
weitere Informationen (hoerspiel.com) 
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+++ 07. +++
+++ Hörspiel des Monats August +++ 
»Etwas mehr links - 10 Quickies für eine Nation mit rückläufiger Geburtenrate« von Dunja Arnaszus, 
Regie: Thomas Gerwin, Produktion: SWR
weitere Informationen (hoerspiel.com) 
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+++ 08. +++
+++ Hörspiel des Monats September +++ 
Die Händler« von Joël Pommerat, Regie: Marguerite Gateau, Produktion: SR
weitere Informationen (hoerspiel.com) 
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+++ 09.. +++ 
+++ Hörspiel-Tipps für Oktober +++

Montag, 15.Oktober | 23:05 Uhr | WDR 3 | ca. 59 Minuten
»30 Jahre Deutscher Herbst: Alzheimer 2000 / Toter Trakt« von Andreas Ammer und FM Einheit 
Früher hieß die Frage: »Entweder Schwein oder Mensch. Entweder Überleben um jeden Preis oder 
Kampf bis zum Tod. Entweder Problem oder Lösung. Dazwischen gibt es nichts.« – Dann war der 
Terror plötzlich überall. Aber warum? Und wann war das? Auch die mittlerweile gealterten 
Bundesbürger Frau Meinhof und Herr Baader stellen sich diese Fragen. Sie: »Erinnerst du dich noch?« 
– Jaja, ein bisschen, er weiß noch genau, wie er sie immer »bürgerliche Fotze« genannt hat.
Schon bleibt fast nur die Erinnerung an ein wenig Sex und ein schnelles Auto, die die rückblickende 
Erforschung der Motive banalisiert. Da treten die zu Opernhelden mutierten Terroristen Ulrike M. und 
Andreas B. auf. Und endlich brennt die Leidenschaft wieder durch die Haut. Der letzte Rest: Jene 
Töne, die im einstmals weltbekannten »Deutschen Herbst« im Fernsehen und im Radio liefen: 
Fahndungsmeldungen, Terroristenhatz, Politikergewäsch. Dagegen stehen die letzten Briefe von Ulrike 
Meinhof: »Das Rückenmark ins Hirn gepreßt. Das Gefühl, das Gehirn schrumple einem zusammen, 
wie Backobst.« Die Musik dazu ist laut und elektronisch (gespielt u.a. vom finnischen Kult-
Elektronik-Duo "Pan sonic"), und über allem schwebt die betörend wahre Stimme der Ulrike Meinhof.

Mittwoch 17.Oktober | 20.00 Uhr | NDR-Kultur | 61 Minuten
»Jonas« von Oskar Pastior und Marin Sorescu – zum 80. Geburtstag von Oskar Pastior | Marin Sorescu
Sorescu behandelt die biblische Geschichte von Jonas, der von einem Wal verschluckt wird, als 

http://www.hoerspiel.com/index.php?option=com_content&task=view&id=302
http://www.hoerspiel.com/index.php?option=com_content&task=view&id=295
http://www.hoerspiel.com/index.php?option=com_content&task=view&id=296
http://www.hoerspiel.com/index.php?option=com_content&task=view&id=299


Parabel für die Situation des Menschen in der gegenwärtigen Welt. Das Hörspiel, das aus den 
Selbstgesprächen von Jonas besteht, hat mehrere Bedeutungsebenen: zunächst die Geschichte vom 
einsamen und erfolglosen Fischer, der plötzlich von einem Wal verschluckt wird. Jonas richtet sich in 
diesem Gefängnis ein, bis der Fisch von einem größeren und der wieder von einem noch größeren 
Fisch verschlungen wird. Es scheint für ihn kein Entkommen mehr zu geben. Doch schließlich wird er 
auf einen Strand geworfen. Er ist wieder allein. Die Facetten des Hörspiels lassen politische wie 
philosophische Deutungen des Menschen zu. Er wird rettungslos in diese Welt hineingeboren, aus der 
es kein Entkommen gibt, und doch bewahrt er den Wunsch nach Auferstehung, nach Wiedergeburt 
und nach einem neuem Anfang.

Donnerstag, 18. Oktober | 20:04 Uhr | Deutschlandradio Kultur | 47 Minuten
»Paradiesische Aussichten« von Faïza Guène
»Seit mein Alter abgehauen ist, geben sich bei uns die Tussis vom Sozialamt die Klinke in die Hand. 
Den Namen von der neuen habe ich schon wieder vergessen. Irgendwas wie Dubois, Dupont oder 
Dupré, jedenfalls einer dieser Namen, die unheimlich wichtig klingen. Ich finde sie voll blöd, sie 
lächelt die ganze Zeit, auch wenn es gerade total unpassend ist.«
Dorias Eltern kommen aus Marokko, sie ist 15 und lebt mit ihrer Mutter in einer Sozialsiedlung in der 
Pariser Banlieue. Der Vater hat sich vor kurzem nach Marokko abgesetzt, die Mutter ist Analphabetin 
und arbeitslos.Wahrhaft »paradiesische Aussichten« ...
Ohne Klischees und Larmoyanz, sondern wohltuend differenziert und manchmal sogar erheiternd, das 
ist dieser lebendige Monolog einer junger Maghrebinerin,wenn sie vom Leben in Frankreichs 
Problem-Vororten erzählt. Und sie zeigt auch: Es gibt auch hier noch Möglichkeiten, aus dieser Falle 
herauszukommen! 

Samstag, 20.Oktober | 20:05 Uhr | Deutschlandfunk | ca. 71 Minuten
»Adler und Engel« von Juli Zeh
Aber dann ist Jessie wieder aufgetaucht, und mit ihr das einzige echte Gefühl in Max' Leben. Die 
bodenlose Liebe zu der kindlich-verrückten Tochter eines millionenschweren Drogenhändlers. Als 
Jessie stirbt, schmeißt Max seinen Job. Er sitzt in Leipzig und beschließt, den Rest seiner Lebenszeit 
nach der Menge an Kokain zu bemessen, die er sich noch kaufen kann.
In Rückblenden entfaltet sich so das private Drama von Jessie und Max, das sich als Teil einer viel 
größeren, politischen Tragödie erweist ...

Montag, 22.Oktober | 20:30 Uhr | Bayern2Radio | ca. 48 Minuten
Dienstag, 23.Oktober | 15:00 Uhr | Bayern2Radio | ca. 48 Minuten
»Die Stunde des Metronoms« von Almut Tina Schmidt 
»Am Montag, den 24. November, bemerkte ich gegen Mittag, dass ich einen Traum der vergangenen 
Nacht immer noch für Wirklichkeit hielt. Mir blieb nichts anderes übrig, als die Arbeit niederzulegen 
und nach Hause zu gehen. Die folgenden Tage verbrachte ich damit, meinen Job zu kündigen, mich 
scheiden zu lassen, Bungalow, Boot und Auto zu verkaufen.«
Wolf stürzt zurück in sein Kindheitstrauma: Seine Klavierlehrerin richtet sich in aller Körperlichkeit 
wieder vor ihm auf – und hat nichts von ihrem Schrecken verloren. Sofort ist er wieder gefangen in der 
Welt der Fingerübungen und Konkurrenzkämpfe mit zahnspangentragenden Streberschülern. Was 
bedeutet Zeit, wo das Metronom mit der Uhr um die Wette tickt? Alles ist, wie es war – nur viel 
bizarrer noch. Wolfs Reise in seine Vergangenheit hat die Qualität eines bösen Traums, surreal und 
unausweichlich. »Es gibt Dinge, die um jeden Preis verhindert werden müssen. So unerheblich sie sein 
mögen, und so wenig dafür spricht, dass sie jemals geschehen.«

Samstag., 27.Oktober | 16.05 Uhr | SWR2 | 54 Minuten
Sonntag 28.Oktober | 08.05 Uhr | SWR2 | 54 Minuten
»Der Polstein« von Jens-Uwe Bartholomäus – Ursendung
Plötzlich hat die Erde zwei Monde. Die Sonne geht im Westen auf, lesen und schreiben, wird 



behauptet, macht krank. Oma hört nur noch Death Metal. An den Straßen stehen statt Kastanien 
Zitronenbäume. Es gibt spatzengroße Hummeln und Weintrauben, prall wie Pfirsiche. Ein Jahr hat 35 
½ Monate, ein Tag zwischen 36 und 41 Stunden. Wie konnte das geschehen? Ganz einfach: Der 
Polstein wurde verschoben. Die Erde hat ’ne Delle. Deshalb hat das Universum jetzt eine Beule, die 
Zeit spielt verrückt und die Welt ist aus den Fugen geraten.Professor Klaasen weiß, was zu tun ist. Er 
schnappt sich eine Verkäuferin und zwei Kinder, die alle in einem »Poljahr« Geburtstag haben. 
Zusammen gehen sie auf die Reise, mit einem übertrieben schweren Stein im Gepäck. Der muss so 
schnell wie möglich von Deutschland nach Grönland transportiert und im Meer versenkt werden. Das 
Unterfangen ist nicht einfach, denn durch das Herumtragen des Steins werden dauernd Raum und Zeit 
verändert. So kann es eben passieren, dass alle vier auf dem Weg zum Flughafen plötzlich in einem 
Raubtierkäfig landen ...

Radio online hören | Termine (hoerspiel.com)
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+++ 10. +++
+++ Newsletter als PDF +++ 
Der Newsletter kann auch als PDF herunterladen werden.
Newsletter als PDF (hoerspiel.com)
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+++ 11. +++ 
+++ Werbung +++ 
Unterstützen Sie hoerspiel.com: Spenden sind erwünscht – oder besuchen Sie den Hörspiel-Shop

Sie möchten Werbung schalten im Newsletter oder auf den Seiten von hoerspiel.com! 
Dann treten Sie in Kont@kt mit hoerspiel.com:
weitere Informationen – Mediadaten
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--- Der nächste Newsletter erscheint am 04. November 2007 ---
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